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Dekorierte Beizen in Wädi

Nöihüüsli: Sparhöll
Wie immer gibt’s die aufwän-
digste Dekoration im Nöihüüsli 
zu sehen. Ganz nach dem Motto 
«wenn die Stadt Wädenswil kein 
Geld mehr hat, müssen auch 
wir den Gürtel enger schnallen» 
sieht man die höllischen Auswir-
kungen der Sparwut. Bar-
eröffnung am 23.2.!

Löwen: Blues-Keller
Liebevoll auf den Wänden ver-
ewigt sieht der Gast im «Löie» 
verschiedene Bluesgrössen wie 
BB King oder Big Joe Turner an 
den Wänden. Bestimmt verkeh-
ren auch die Blues Brothers in 
diesem Lokal, das ausserdem 
noch eine separate Bar im 
Garten hat.

Schmiedstube: 
Chuegadä
Stierige oder auch fliegen-
de Kühe trifft man in der 
Schmiedstube an, die über die 
Fasnachtstage zum heimeligen 
Stall wird. An der Beizenfas-
nacht vom 25. Februar wartet 
Beizer Ernst mit einem währ-
schaften Spaghettiplausch auf.

Rössli:
Villa Wahnsinn
Im Rössli an der Zugerstrasse 
lädt Bergdoktor Urs mit seinen 
verrückten Bewohnerinnen 
zum Hüttengaudi, die Musik 
dazu macht DJ Sven HaWay. Die 
Bergbeiz in den Niederungen 
verspricht wahnsinniges Ver-
gnügen!

Fortsetzung von Seite 1
geht abends an den Turner-
maskenball in die Kulturhalle 
und freut sich schon auf das 
Herzstück der Wättischwiler 
Fasnacht – den grossen sonn-

täglichen Umzug. 50 Gruppen 
aus Brauchtum, Guggenmu-
sik und Wagengruppen haben 
sich angemeldet und kommen 
von nah und fern. Als beson-
deres Highlight kann etwa der 

Achterbahnwagen des Fas-
nachtskomitees Bassersdorf 
bestaunt werden – aber auch 
auf das einheimische Schaffen 
der verschiedenen Cliquen 
darf man gespannt sein.

Der Montag dann gehört mit 
dem Kinderumzug traditionell 
den Kindern und ist die letz-
te Gelegenheit für dieses Jahr, 
Fasnacht in Wättischwil zu ge-
niessen.


